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QUALITÄTSPROFIL MIT KERNAUSSAGE ZUR 
NACHINSPEKTION 

ERLÄUTERUNGEN 

Das Qualitätsprofil stellt die Bewertung der Schule dar. Die Bewertung erfolgt nach 

vier Beurteilungskategorien wie auch im Regelverfahren: 

 

    stark erfüllt Die Schule erfüllt alle oder nahezu 

alle Merkmale dieses Qualitätsbe-

reichs optimal. 

    gut erfüllt Die Schule weist in diesem Quali-

tätsbereich einen guten Stand auf. 

 

    ansatzweise  

erfüllt 

Die Schule hat in diesem Qualitäts-

bereich neben vorhandenen Qualitä-

ten noch deutliche Entwicklungsbe-

darfe. 

    nicht erfüllt Die Schule erfüllt keines oder na-

hezu keines der Merkmale des Quali-

tätsbereichs. 
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Steuerungshandeln 

 

Die Entwicklung der Schule und des Lernens steuern (QB 1.2) 
 

 Die Schulentwicklung ist nachhaltig im Alltagshandeln der Schule präsent.  

 
Die systematische Entwicklung der Schule beruht auf einer regelmäßigen Refle-

xion der Entwicklungsziele, ihrer Umsetzung und deren Ergebnissen.  

 

Unterrichtsentwicklung 

 

Den Unterricht kontinuierlich mithilfe von Feedback und Daten weiter-
entwickeln (QB 2.6)  

 Die Lehr- und Lernprozesse werden systematisch evaluiert.  

 
Daten über den Lernerfolg und den Leistungsstand der Schüler*innen werden als 

Grundlage der Unterrichtsentwicklung ausgewertet.  

 
An der Schule ist eine Kultur der systematischen Reflexion von Informationen zur 

Unterrichtsqualität verankert.  
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Kernaussage  

Die Ida Ehre Schule befindet sich im Wandel.  

Mit einer hohen Dynamik und einem deutlichen Entwicklungswillen widmet sich die 
Schule über fast alle Jahrgangstufen hinweg dem projektartigen Lernen und stellt 
damit die Schülerinnen und Schüler und das eigenverantwortliche Lernen in den Fo-
kus ihrer Schulentwicklung. Hierbei greifen unterschiedliche Entwicklungsprozesse 
– wie die Einführung von Lernbändern, Umbraise, Begabungsförderung, Erschlie-
ßung neuer Lernorte, „Ida-Zeit“ uvm. – ineinander, vereint unter der Leitvorstellung 
„Zielbild Lernen“ der Ida Ehre Schule. Mit neu aufgestellten Strukturen – einem 
neuen Auftrag der Steuergruppe sowie Schulleitungsbeteiligung in den Schulent-
wicklungsgruppen, soll es gelingen die Fäden zu bündeln und Prozesse nicht aus 
dem Blick zu verlieren. Eine genauere Ausarbeitung der Rollen, insbesondere der 
Schulleitungsbeteiligungen in den Schulentwicklungsgruppen, in Abgrenzung zu den 
Aufgaben der Steuergruppenmitglieder sieht das Schulinspektionsteam als einen 
wesentlichen Baustein für die Weiterarbeit, um Doppelstrukturen zu vermeiden und 
einheitlich unterstützend agieren zu können.  

Die positive Entwicklung der letzten Jahre ist für das Schulinspektionsteam deutlich 
wahrnehmbar, der Ida Ehre Schule ist es jedoch noch nicht gelungen alle Schulbe-
teiligten auf ihrem Weg mitzunehmen. 

Zielführend setzt sich die Schule auch mit externen Daten auseinander, vornehmlich 
den Ergebnissen aus Kermit. Klassenleitungen und Jahrgänge erhalten zusammen-
gefasste Ergebnisse für ihre Weiterarbeit, was als sehr sinnvoll und hilfreich wahr-
genommen wird. Auffällig oft werden die Ergebnisse jedoch zu Individualdiagnostik 
und weniger zur allgemeinen Unterrichtsentwicklung herangezogen. Mit deutlich 
weniger Systematik werden interne Feedbackstrukturen für die Unterrichtsentwick-
lung genutzt. Ein Ausbau der Feedbackkultur, insbesondere im Hinblick auf die Be-
teiligung der Schülerinnen und Schüler und kollegiale Hospitationen stellt eine Mög-
lichkeit dar, mit der auch die neu entwickelten projektartigen Lernsequenzen auf 
ihre Wirksamkeit geprüft werden können und aktiv der Austausch an der Schule 
weiter gefördert werden kann.  

Die Entstehung positiver Beispiele – wie die „PLG Mathe“, die mit geregelten Unter-
richtshospitationen Unterrichtsentwicklung betreibt – zeigen, dass sich die Schule 
auch in diesem Bereich auf den Weg gemacht hat. 

 


